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Liebe Stanserinnen!
Liebe Stanser! 

Die Adventabende am Dorfplatz waren 
ein großer Erfolg. Die Vereine waren für 
die kulinarischen Schmankerln verant-
wortlich und konnten zeitweise dem 
Ansturm der Besucher kaum standhal-
ten. Für unsere kleinen Gäste wurde 
eine Kutschenfahrt angeboten. Wäh-
rend die Kinder mit der Kutsche durchs 
Dorf unterwegs waren, oder beim offe-
nen Feuer unter Anleitung unserer Feu-
erwehr Brot gebacken haben, hatten die 
Eltern Zeit für einen Plausch und einen 
vorweihnachtlichen Punsch.
Ich möchte mich bei Allen, die am Ge-
lingen unseres Adventmarktes mitge-
holfen haben, recht herzlich bedanken. 
Besonders bei unserem Chor, der Mu-
sik, der Jungschar, den Minisingers, der 
Feuerwehrjugend, den Vereinen und 
nicht zuletzt bei unseren Bauhofmit-
arbeitern, die unsere Häuschen aufge-
stellt haben.
Ich freue mich, dass unser Dorfplatz 
zu einem neuen gesellschaftlichen Le-
bensmittelpunkt in unserem Dorf ge-
worden ist.
Am 18.10.2015 lud der Blasmusikver-
band Tirol zum Landeswertungsspiel 
2015 in Innsbruck. Herzliche Gratula-
tion der Bundesmusikkapelle Stans! 
Unter der musikalischen Leitung von 
Kapellmeister Stefan Meixner konn-
te die Musikkapelle Stans Gold in der 
Leistungsstufe B erzielen. Generell 
kann auf ein musikalisch äußerst ak-
tives und wirtschaftlich erfolgreiches 
Jahr zurückgeblickt werden.
Die Gemeinde Stans ist Mitglied der 
Landesmusikschule. In der Musikschu-
le Schwaz erlernen in diesem Schuljahr 
64 Staner/Innen ein Musikinstrument. 
Insgesamt sind 804 Musikbegeister-
te an der Landesmusikschule in einer 
Ausbildung.

Mit großer Freude durfte ich im Herbst 
bei der Auszeichnung folgender Sta-
ner/Innen teilnehmen:
KR Adolf Darbo erhielt für besondere 
Leistungen und herausragendes En-
gagement im Bereich der Wirtschaft das 
Goldene Ehrenzeichen für Verdienste 
um die Republik Österreich.
Bernadett Gürtler erreichte beim Bun-
deslehrlingswettbewerb für Molkerei-
facharbeiter und Molkereifacharbeite-
rinnen nicht nur Gold, sondern erzielt 
zudem auch den Landessieg der Käser. 
Das Kuratorium Sicheres Österreich hat 
Personen geehrt, die in brenzligen Si-
tuationen Zivilcourage gezeigt haben. 
Der Staner Martin Holztratter ist unter 
den Geehrten, da er im Juli 2015 bei 
einem brutalen Blitzüberfall an einem 
Samstagnachmittag auf einen Juwelier 
in Innsbruck zusammen mit seinem 
Freund einen der Täter verfolgte, ihn 
am Landhausplatz überwältigen konn-
te und solange festhielt, bis die Polizei 
den Täter verhaften konnte. Landespo-
lizeidirektor Helmut Tomac bedankte 
sich persönlich mit den Worten, dass 
Martin Holztratter durch beherztes Vor-
gehen und bedachtes Handeln zur Klä-
rung einer Straftat beigetragen hat.
Ich möchte allen drei Stanern meinen 
Dank und Anerkennung im Namen der 
Gemeinde Stans aussprechen.
Für junge Familien schwierig bis un-
möglich ist es sich eine Wohnung, ge-
schweige denn ein Haus zu leisten und 
sich Eigentum zu schaffen. Das akute 
Problem des leistbaren Wohnens in der 
Gemeinde wird erstmals durch die ak-
tive Nutzung der Vertragsraumordnung 
gelöst und somit den Bürgern ein Woh-
nen ermöglicht, das sonst für sie nicht 
möglich wäre.
In diesem Sinn ist in diesem Jahr das 
Projekt „leistbarer Wohnraum für Sta-
ner/Innen in Stans“ erfolgreich an-
gelaufen. Von den 22 Wohneinheiten 
beim ehemaligen „Eller-Areal“ im Orts-
teil Kirchfeld sind 18 an Staner/Innen 
verkauft worden. Besonders freut es 
mich, dass 15 Wohnungskäufer zwi-
schen 22 und 27 Jahre eine leistbare 
Wohnung erwerben konnten.
Auch im neuen Ortsteil „Kreit“ konn-
ten vier gemeindeeigene Baugründe an 

junge Staner/Innen verkauft werden.
Im Jahr 2015 konnte die Gemeinde-
führung somit für insgesamt 22 junge 
Staner/Innen leistbare Wohnmöglich-
keiten in der Gemeinde schaffen bzw. 
Bauplätze zum Verkauf zur Verfügung 
stellen.
Die Feuerwehr hat zum Schutz der Be-
völkerung ein neues Tanklöschfahrzeug 
erhalten. Das 27 Jahre alte Tanklösch-
fahrzeug wurde vom Land Tirol ange-
kauft und wird künftig im Osten von 
Kroatien zum Einsatz kommen.
Die beiden Schutzwege beim Marschall 
und bei der Volksschule konnten von 
der Bezirkshauptmannschaft Schwaz 
nicht verordnet werden, da aus der 
Sicht des verkehrstechnischen Amts-
sachverständigen die notwendigen 
Verkehrsfrequenzen, die einen Bedarf 
an einem Schutzweg begründen, nicht 
vorhanden sind. In der Folge hatte die 
Gemeinde beide Schutzwege zu ent-
fernen. Wir haben nun insbesondere 
zum Schutz unserer Kindergarten- und 
Schulkinder den Gehweg mit roter Sig-
nalfarbe eingefärbt. 
Am 28. Februar 2016 finden in Tirol die 
Gemeinderats- Bürgermeisterwahlen 
statt. Ich wünsche mir von allen wahl-
werbenden Gruppen und Bewerbern, 
die sich zur Wahl stellen, Wahlwerbung 
und nicht Wahlkampf zu betreiben! Die 
Staner/Innen darf ich bitten vom Wahl-
recht Gebrauch zu machen und wählen 
zu gehen.
Die Weihnachtsvorbereitungen laufen 
in den letzten Adventstagen auf Hoch-
touren. Trotz der vielen Erledigungen, 
Einkäufe und Verpflichtungen die 
Weihnachten mit sich bringen, sollte 
man sich doch auf das Wesentliche im 
Leben besinnen. Dem Partner und der 
Familie freie Zeit zu schenken macht 
oft glücklicher und zufriedener als die 
vielen teuren Geschenke unter dem 
Weihnachtsbaum.
In diesem Sinn möchte ich euch allen 
im Namen des Gemeinderats und na-
türlich auch in meinem Namen, be-
sinnliche und gesegnete Weihnachten, 
sowie Gesundheit, Glück und Zufrie-
denheit für das Jahr 2016 wünschen. 
Euer Bürgermeister
Michael Huber

■ Zur Information:
Das Gemeindeamt bleibt am 
24. und 31. Dezember 2015 geschlossen!
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Gemeinderats- und Bürgermeister- 
wahlen am 28. Februar 2016
Zur Gemeinderats- und Bürger-
meisterwahl erhält jeder Wahlbe-
rechtigte per Post eine Amtliche 
Wahlinformation zugestellt. Diese 
Amtliche Wahlinformation bildet 
somit die Grundlage für die Abgabe 
deiner Stimme.

Wahltag ist Sonntag, 
der 28. Februar 2016

Nehmt bitte zur Wahl den gekenn-
zeichneten Abschnitt der Amtli-
chen Wahlinformation (Wähler-
verständigungskarte) und einen 
amtlichen Lichtbildausweis mit.

Solltet ihr an diesem Tag verhin-
dert sein, habt ihr die Möglichkeit, 
PERSÖNLICH eine Wahlkarte zu 
beantragen. Die entsprechende An-
forderungskarte findet ihr ebenfalls 
in der Amtlichen Wahlinformati-
on. Der Antrag auf eine Wahlkar-
te kann auch Online über unsere 
Homepage gestellt werden.

Achtung, Wichtig: 
Die Antragstellung
ist telefonisch nicht 
möglich!!!!

Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge 
ist der 24.2.2016, für persönlich in 
der Gemeinde eingebrachte Anträ-
ge der 26.2.2016, 12:00 Uhr.

Die Wahlkarte muss spätestens am 
26.2.2016 während der Amtsstun-
den im Postweg bei der Gemeinde-
wahlbehörde einlangen.

Geben Sie die Wahlkarte spätestens 
am 26.2.2016 während der Amts-
stunden bei Ihrer Gemeinde ab.

■ Notarsprechstunde
Die nächste Notarsprechstunde mit Dr. Leonhard Hechenblaikner 
findet am Dienstag, 26. Jänner 2016 von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes Stans statt.

Die Rechtsauskunft ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Weitere Amtstage 2016 sind:
Dienstag, 26.4.2016, Dienstag, 13.9.2016 und Dienstag, 15.11.2016

Die Lindenkirche in 
 St. Georgenberg

Die Broschüre 
„Die Lindenkirche in St. Georgenberg“

(Geschichte * Archäologie * 
Bauforschung * Restaurierung)

kann im Gemeindeamt Stans 
zu einem Preis von EUR 7,50 

erworben werden
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Am 28.10.2015 wurde anlässlich der Ehrungsfeier für Couragierte Bürger 

Herr Martin Holztrattner für seinen mutigen Einsatz geehrt.

Die Gemeinde Stans gratuliert sehr herzlich!

Herrn Kommerzialrat Adolf Darbo  
wurde am 21. Oktober 2015 das Goldene Ehrenzeichen für Verdienste 
um die Republik Österreich verliehen.

Die Gemeinde Stans gratuliert sehr herzlich!

ACHTUNG
Die Gemeinde 

Stans veranstaltet 
einen 

Italienischkurs 
für Anfänger. 

Die Teilnahme 
ist kostenlos.

Start ist am Dienstag, 
12. Jänner 2016, 

19:00 Uhr im 
Vereinsraum (Vereinshaus)

Anmeldungen erbeten 
bis 8. Jänner 2016

im Gemeindeamt bei 
Frau Andrea Kreidl
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Christbaum-
entsorgung

Christbäume
(ohne jeglichen Schmuck)

können am
Dienstag, 12.01.2016 

ab 6:30 Uhr
am Straßenrand 
abgelegt werden. 

Sie werden dann von 
den Bauhofmitarbeitern 

eingesammelt.

Der Service ist kostenlos!

Die Gemeinde Stans 

gratuliert Frau 
Bernadett Gürtler 

sehr herzlich zum 
Landessieg des 

Lehrlingswettbewerbes 
Tirol 2015 
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Neuigkeiten aus der 
Silberregion Karwendel

Hurra, unser neues 
Logo ist da!

Die Neuausrichtung unserer Sil-
berregion Karwendel manifestiert 
sich ab sofort auch in Form unseres 
neuen Logos. Nach langer Ideensu-
che, viel Abstimmung und grafi-
schen Entwürfen ist es nun fix. Der 
Schriftzug Silberregion Karwendel 
wird künftig dreizeilig dargestellt. 
So ist das Logo auch auf einer klei-
nen Fläche leichter lesbar als das 
alte Logo. Diesem Umstand zufolge 
bilden wir ab sofort auch eine reine 
Wortmarke. 
Ergänzt wird der Silberregion Kar-
wendel Schriftzug um den Stempel 
„retronovativ“. Das soll insbeson-
dere in der Einführungsphase un-
sere neue Ausrichtung in Hinblick 
auf Retronovativität nach außen 
verdeutlichen. 
Es wird nun in Folge an dem neu-
en Corporate Design gearbeitet, 
also wo das Logo platziert wird, 
wie künftig unsere Folder ausse-
hen etc. Wir werden uns hier auch 
ein Stück an die Tirolwerbung an-
lehnen und so von der Bekanntheit 
der Marke Tirol profitieren. Das be-
inhaltet auch die Einbindung des 
Tirol - Logo bei Druckwerken.

Weihnachtsgeschenk in der 
Region - und steuergünstig 
für Unternehmer

Seit einigen Jahren gibt es in 
Schwaz den Silberzehner: Eine sil-
berne Münze, mit der man bei ver-
schiedenen Geschäften in Schwaz 
für 10 Euro einkaufen kann. 
Diese gibt es seit 07. November 
2015 erstmals in allen 12 Gemein-
den der Silberregion Karwendel 

(Jenbach, Gallzein, Buch, Schwaz, 
Stans, Vomp, Pill, Pillberg, Weer, 
Weerberg, Terfens, Kolsass und 
Kolsassberg) und in Wiesing. Viel-
leicht eignet sich der Silberzehner 
auch für Sie als wertiges Geschenk 
im Vergleich zu einem Gutschein 
aus Papier, der nur für ein Geschäft 
gültig ist? Der Silberzehner kann 
in vielen Restaurants und Geschäf-
ten der Region eingelöst werden. 
Er eignet sich gut als „besonde-
res Geschenk“ für Weihnachten, 
zu Geburtstagen und ähnlichen 
Anlässen. 
Mit den Silberzehnern wird 
nicht nur ein Gutschein der Re-
gion verschenkt, sondern auch 
ein Stück Geschichte, Heimat 
und Ursprung der Silberregi-
on Karwendel weitergetragen. 
Tipp für Gewerbetreibende und 
Firmeninhaber: Als Arbeitgeber 
könnten Sie diese Silberzehner als 
steuerfreies Geschenk für Ihre Mit-
arbeiter einsetzen. Jährlich kann 
man als Arbeitgeber einem Arbeit-
nehmer ein steuerfreies Geschenk 
in Form von Gutscheinen in der 
Höhe 186 Euro machen - der Sil-
berzehner wäre eine Möglichkeit. 
Bitte rechtzeitig den Bedarf bei 
Ihrer Bank in der Region melden, 
die Anzahl der ersten Auflage ist 
begrenzt.

Dahoamabo!
Auch das Dahoamabo ist eine 
gute Idee zu Weihnachten zu ver-
schenken. Jemand aus eurer Ver-
wandtschaft ist weggezogen und 
ihr möchtet trotzdem dass er oder 
sie noch was von zu Hause mitbe-
kommt? Da haben wir genau das 
Richtige für euch. Das „Dahoam 
Magazin“ kann sowohl als Ge-
schenk aber auch als kleines Mit-
bringsel der Region dienen.
Oder ihr verschenkt einfach ein 
Abo vom Magazin der Heimat?
Die bereits 2. Ausgabe des Dahoam 
bringt viele Tipps und Tricks für 
den Winter mit sich. Erhältlich ist 
das Magazin im Tourismusverband 
Silberregion Karwendel, in allen 
Gemeinden der Region, einigen 
Gasthäusern und Unterkünften so-
wie in den Stadtgalerien Schwaz. 
Das Magazin kann auch als Abo 
bestellt werden. Zweimal jährlich 
wird das Magazin bequem nach 
Hause geliefert. Die Abonnenten 
erhalten das Magazin vor der offi-
ziellen Veröffentlichung. Bei die-
sem Abo des kostenlosen „Dahoam 
Magazin“ sind nur die Portokosten 
einmal jährlich für die Zusendung 
zu begleichen.
Bestellung per E-Mail: 
info@silberregion-karwendel.at

Frohe Weihnachten
Der Tourismusverband bedankt 
sich bei allen Bürgern/Innen der 
Gemeinde Stans für die gute Zu-
sammenarbeit in den vergangenen 
Monaten. Wir wünschen eine schö-
ne Adventszeit und besinnliche 
Weihnachtsfeiertage sowie viel 
Glück und Gesundheit für das neue 
Jahr 2016.

Tourismusverband Silberregion Karwendel, Münchner Strasse 11, 6130 Schwaz, Tel.: 05242.63240, Fax: 05242.63240.99
info@silberregion-karwendel.com, www.silberregion-karwendel.com 
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Wichtige Informationen zur 
Schneeräumung
Der Winter steht in den Startlö-
chern – daher einige wichtige Din-
ge in Sachen Schneeräumung:

Damit die Räumfahrzeuge unge-
hindert überall zufahren können, 
bitten wir euch Hecken, Bäume 
und Sträucher zurückzuschneiden. 
Die Schneelast drückt das Astwerk 
ansonsten oftmals auf die Straßen.

Der durch die Schneeräumung in 
privaten Hauseinfahrten und Vor-
plätzen einfallende Schnee ist vom 
jeweiligen Hauseigentümer selbst 

zu entfernen und auf eigenem 
Grund zu deponieren. Er darf nicht 
auf die öffentliche Straße gescho-
ben werden (bevor der Schnee z.B. 
auf das Nachbargrundstück gescho-
ben wird, muss die Einwilligung 
des Nachbarn eingeholt werden!!!).

Hindernisse wie z.B. abgestellte 
Fahrzeuge auf Gehsteigen, Um-
kehrplätzen und Straßen erschwe-
ren oftmals die Schneeräumung.

Für Zäune, die nicht direkt vom 
Schneeräumfahrzeug beschädigt 

werden, besteht kein Schadener-
satzanspruch. Zäune müssen ei-
ner „normalen“ Schneeräumung 
standhalten.

Wir ersuchen um Einhaltung die-
ser Punkte, damit der Winterdienst 
auch heuer wieder reibungslos 
funktionieren kann.

Ebenfalls ersuchen wir um euer 
Verständnis. Die Fahrer der 
Schneeräumfahrzeuge geben ihr 
Bestes und sind stets bemüht, die 
Straßen schneefrei zu halten

VERORDNUNG
Aufgrund des § 4 Abs. 4 Pyrotechnikgesetz 1974, 
BGBI. 1974/282, zuletzt geändert durch BGBI. Nr. 
98/2001, und auf Grund des Gemeinderatsbeschlus-
ses vom 30.12.2009 wird verordnet

§ 1 Ausnahme vom Verbot des Abbrennens von Feu-
erwerkskörpern der Klasse II im Ortsgebiet von Stans

Das Verwenden pyrotechnischer Gegenstände der 
Klasse II (Kleinfeuerwerke), das sind gemäß § 4 Abs. 
1 Pyrotechnikgesetz 1974 idgF pyrotechnische Gegen-
stände mit einem Gesamtsatzgewicht (Anfeuerungs-, 
Treib- und Effektsaatz) von mehr als 3 g bis 50 g, ist im 
Ortsgebiet der Gemeinde Stans jährlich vom 31. De-
zember 18:00 Uhr bis 01. Jänner 01:00 Uhr gestattet.

§ 2 lnkrafttreten
Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages des 
Anschlages an der Amtstafel der Gemeinde Stans in 
Kraft.

Rechtliche Hinweise:
Gemäß § 4 Pyrotechnikgesetz 197 4 ist das Verwen-
den von pyrotechnischen Gegenständen der Klasse II 
(dazu gehören bereits Schweizerkracher bzw. Piraten, 

Teppich- bzw. Ladykracher, etc.) im Ortsgebiet grund-
sätzlich verboten. Dieses Verbot wird anlässlich des 
Silvesterabends zwar aufgehoben, allerdings bleibt 
unbeschadet der obigen Verordnung das Verwenden 
pyrotechnischer Gegenstände der Klasse II

•	 in geschlossenen Räumen (§ 4 Abs. 5 leg. cit.)
•	 in unmittelbarer Nähe von Kirchen und 

Gotteshäusern sowie von Krankenanstalten, 
Kinder-, Alters- und Erholungsheimen  
(§ 17 leg. eil.) und

•	 innerhalb bzw. in unmittelbarer Nähe größerer 
Menschenansammlungen (§ 17 leg. eil.)

generell (auch außerhalb des Ortsgebietes) verboten.

Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II dürfen Per-
sonen unter 18 Jahren nicht überlassen und von die-
sen weder besessen noch verwendet werden(§ 4 Abs. 
3 leg. eil.)

Ein Verstoß gegen die genannten Bestimmungen des 
Pyrotechnikgesetzes 1974 idgF kann gemäß § 31 Abs. 
1 leg. cit. mit Geldstrafe bis zu Euro 2.180,- oder mit 
Arrest bis zu sechs Wochen bestraft werden.

Aus gegebenem Anlass rufen wir hier die Verordnung der Gemeinde 
Stans betreffend Abbrennen von Feuerwerkskörpern in Erinnerung:
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Beschreibung

    Fiecht-Au 23, 6134 Vomp
Tel.:  +43 - 664 / 534  33  73
Fax:  +43 - 5242 / 69 03-20
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wir  helfen  sparen

Heizungs- und Sanitärinstallationen
+43(0)664 534 33 73

Beschreibung

    Fiecht-Au 23, 6134 Vomp
Tel.:  +43 - 664 / 534  33  73
Fax:  +43 - 5242 / 69 03-20
o f f i c e @ h e i z b a e r . c o m
w w w . h e i z b a e r . c o m
wir  helfen  sparen

Heizungs- und Sanitärinstallationen
+43(0)664 534 33 73

Fiecht-Au 23 • 6134 Vomp • Tel. +43(0)664 5343373
office@heizbaer.com • www.heizbaer.com

Wir installieren Ihnen Wasser und Wärme.

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für das 

abgelaufene Geschäftsjahr und wünschen 

allen ein frohes 

Weihnachtsfest.
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Die Verwertung von Altgeräten ist ein wichtiger Bestandteil der heimischen Wirtschaft. Täglich gehen durch illegale  
Sammler unsere wertvollsten Rohstoffe verloren. Bitte bringen Sie Ihre alten Elektrogeräte zu den kommunalen Sammelstellen  
und übergeben sie diese nicht an illegale Sammler.

BITTE STOPPEN AUCH SIE DEN ILLEGALEN ABFALLHANDEL!

www.elektro-ade.at
www.eak-austria.at

!

OSTERREICHS 
ROHSTOFFE
SIND KEIN MULL

EAK_Inserat_illegalerAbfallhandel_210x148_Sujet_RZ.indd   1 26/08/15   14:59

www.atm-online.at

Welche Heizung ist die Beste?
Diese Frage wird oft gestellt und 
kann so nicht beantwortet werden. 
Die richtige Frage müsste lauten: 
welche Heizung ist für mich und 
meine Lebenssituation die Beste.

Für jemanden der einen einfachen 
und kostengünstigen Zugang zu 
Holz hat, der die Bereitschaft hat, 
täglich selbst „Hand anzulegen“, 
in den Heizkessel Holz einzulegen 
und anzufeuern, wird die Holzhei-
zung auf längere Sicht die beste 
und auch die günstigste Heizung 
sein.

Für jemand der keinen Bezug zu 
Holz hat, den Brennstoff zukaufen 
muss und/oder eben nicht jeden 
Tag mit seiner Heizung konfron-
tiert sein will, wird die Holzhei-
zung vermutlich nicht die erste 
Wahl sein.

Diesem Menschen ist ein vollau-
tomatisches Heizsystem zu emp-
fehlen, welches selbständig den 
Brennstoff zuführt und bei dem 
alle Arbeitsprozesse eigenständig 
ablaufen. Vollautomatisch kann 
man eine Heizung mit den Brenn-
stoffen Gas, Öl, Pellets, Hackgut 
und Strom betreiben. Auch für 
Stückholz gibt es in der Zwischen-
zeit einen Heizkessel mit funktio-
nierender automatischer Betriebs-
weise, diese Heizung kann aber nur 
bedingt zu den vollautomatischen 
Heizungen gerechnet werden, da 
diese nach längstens einer Woche 
wieder händisch beschickt werden 
müssen.

Grundsätzlich kann folgende Aus-
sage getroffen werden: Eine Hei-
zung kauft man nur zwei- bis drei-
mal im Leben, deshalb sollten dabei 

alle Überlegungen in Betracht gezo-
gen werden. Wie zum Beispiel die 
Auswahl des richtigen Brennstof-
fes, des richtigen Heizgerätes, des 
passenden Wärmeabgabesystems.

Das Wichtigste bei der Heizung 
bleibt aber nach wie vor eine seri-
öse Beratung und eine individuelle 
Planung.

Ing. Günther Bär
Geschäftsführer der Heizbär 
Heiztechnik GmbH
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■	Geburtags-Jubiläen

Am 5. Oktober 2015 wurden im Rahmen einer kleinen Feier zwei Jubelpaaren
(Ilona und Ing. Werner Tiefenbacher, Aloisia und Ing. Harald Eitzinger) zum 50. Ehejubiläum

von Bezirkshauptmann Dr. Karl Mark und Bürgermeister Michael Huber herzlich gratuliert.

Die Gemeinde Stans wünscht nochmals alles Liebe und Gute 
und noch viele gemeinsame, glückliche Jahre!

Die Gemeinde Stans 
gratuliert allen 
Jubilaren nochmals 
sehr herzlich!

■ Goldene Hochzeiten

80. Geburtstag:

85. Geburtstag:

Hilda Mader 

Alfred Knapp Johanna Reiter 

Dora Grundl 
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Ein amüsanter Leseabend in Staus

Der Kultur- und Sportausschuss 
Stans und der Büchereileiter Man-
fred Mair luden am 19. November 
in die Aula der Volksschule Stans 
zur Lesung ein. Vor einem erwar-
tungsvollen Publikum präsentierte 
die in Stans ansässige Autorin Dr. 
Karin Ulrike Peter ihr Erstlings-
werk „Flirt mit dem Stier“, Reise-
geschichten in und um Andalu-
sien in einem stimmungsvollen 
Rahmen. Ein voller Saal lauschte 
neben andalusischen Gitarren-
klängen und herrlichen Aufnah-
men aus Andalusien interessiert 
und bisweilen schmunzelnd den 

Leseproben zu den Themen „Ta-
pas, ein kulinarisches Vergnügen“, 
„Alhambra, die rote Festung“ und 
der sehr amüsanten Darstellung der 
„Geografischen Lage“ Andalusiens.
Bürgermeister Michael Huber, lob-
te das Buch in seinen einführenden 
Worten als stilistisch gelungen, das 
in unterhaltsamer und humorvol-
ler Weise gekonnt faktisches Wis-
sen mit persönlichen Hoppalas zu 
einem anregenden Reisebuch der 
anderen Art für Interessierte an der
südlichsten Region Europas ver-
quickt. Wer das Buch aufschlägt, 
wird neben einladenden Fotos 

überraschende Einblicke in die Ge-
schichte, Geografie und Kunst so-
wie Land und Leute erhalten.
Das Buch bietet eine Vielzahl an 
verschiedenen Mosaiksteinchen, 
von Orangen- und Olivienplanta-
gen über Salzgewinnung zu Stier-
kämpfen und Reitervorführungen 
uvm., die ein buntes Gesamtbild 
dieser Region malen. Durch die 
spannenden Schilderungen fass-
te so mancher Hörer an diesem 
Abend seinen Entschluss, den 
nächsten Urlaub in Andalusien zu 
verbringen.

Am 24. und 25. Oktober 2015 fand in der Aula die Hobbykünstlerausstellung statt. Viele Besucher erfreuten 
sich an den tollen Ausstellungsstücken. Nochmals vielen Dank an die Aussteller für die Präsentation.
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■ Gipfelmesse

Am 4. Oktober 2015 fand die traditionelle Gipfelmesse mit Diakon Raimund Hirschberger 
am Stanser Joch bei mäßigem Wetter, aber jedoch bei guter Laune statt. 
Die Schützenkompanie Stans bedankt sich bei allen Teilnehmern.

EV Stans
Im Juni des Jahres fanden in Ebbs die Landesmeister-
schaften, wo der EV Stans erstmalig teilgenommen 
hat. Doris und Hannes Mair erreichten dabei den 
ausgezeichneten vierten Platz.
Wir gratulieren sehr herzlich!!!!

Weiters besuchte zum Schulschluss eine Schulklasse 
der Neuen Mittelschule Schwaz den EV Stans. Die 
Kinder erlebten einen spannenden Tag und erste Er-
fahrungen mit dem Stocksport.

Neue Firma:
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TC Stans zog positive Bilanz 2015 
Rund 35 Vereinsmitglieder konnte der Obmann 
des TC Stans am Samstag, den 21.11.2015, zur 
Generalversammlung begrüßen, bei welcher 
auch Neuwahlen des Vorstandes auf der Ta-
gesordnung standen. Unter den Ehrengästen 
konnte neben BM Michael Huber auch heuer 
wieder der Präsident des Tiroler Tennisverbandes Dr. 
Walter Seidenbusch begrüßt werden, welcher direkt 
von der Generalversammlung des TTV aus Thaur an-
reiste. Ebenso unter den Ehrengästen der Bezirksob-
mann des ASVÖ, Mag. Werner Lederwasch als auch 
der Obmann für Kultur und Sport Josef Leitner als 
weiterer Vertreter der Gemeinde Stans.
In den Berichten des Sportwartes sowie des Kassiers 
konnte über die abgelaufene Tennisfreiluftsaison 2015 
sowohl in sportlicher als auch wirtschaftlicher Hin-
sicht positiv bilanziert werden. So konnte u.a. der 
vereinseigene Tennisnachwuchs die Dörferwertung 
des bereits traditionellen Jugend-Fünf-Dörfer-Tur-
niers zum zweiten Mal in Folge gewinnen. Auch mit 
der KIDS-Mannschaft U10 konnte in Oberndorf der 
Tiroler Vizelandesmeistertitel errungen werden. Be-
sonders stolz beim TC Stans ist man auf die zahlrei-
chen Kinder, welche am ganzjährigen KIDS-Training 
teilnehmen. Ein besonderer Verdienst von Christina 
Huber, welche sich beim TC Stans vorbildlich um den 
jüngeren Tennisnachwuchs kümmert. Doch auch das 
gezielte Training vom Team TENNERGY mit der etwas 
älteren Tennisjugend macht sich bezahlt. So konnten 
vom Staner Tennisnachwuchs bei diversen regiona-
len als auch bundesweiten Jugendturnieren einige 
schöne Erfolge erzielt werden. Die allgemeine Herren-
mannschaft 2, durchwegs bestehend aus vereinseige-
nen Nachwuchsspielern, eroberte eindrucksvoll den 

Meistertitel in der BL2 und darf somit in der 
kommenden Saison eine Klasse höher um 
Meisterschaftspunkte kämpfen. Doch auch 
im Seniorenbereich war man erfolgreich. So 
krönte sich die Jungseniorenmannschaft 35+ 
zum Tiroler Landesmeister und durfte bei den 

Aufstiegsspielen in die Bundesliga teilnehmen. Dabei 
konnte eines der beiden Spiele sogar mit 7:0 gewon-
nen werden. Auch die allgemeine Herrenmannschaft 
1 spielte im Tiroler Tennisoberhaus (Tiroler Liga) über 
den Erwartungen und errang in der Abschlusstabelle 
den ausgezeichneten 3. Platz. Dabei machten die ver-
einseigenen Nachwuchsspieler durchwegs gute Figur. 
„Dies sei vielversprechend für die kommende Saison“, 
bilanzierte der Obmann des TC Stans. 
Die wirtschaftlich positive Bilanz kam demgegenüber 
doch etwas überraschend, da man sich Mitte der Frei-
luftsaison bedingt durch eingetretene Unzulänglich-
keiten gezwungen sah sich von der bisherigen Bewir-
tung des Vereinsheims zu trennen. 
Positive Signale hinsichtlich Finanzierung kamen im 
Rahmen der Generalversammlung auch von den Ge-
meindevertretern betreffend der nicht mehr verschieb-
baren Generalsanierung der 5 Tennisfreiplätze. Dazu 
wurden vom TC Stans schon einige Angebote einge-
holt und der Gemeinde zwecks weiterer Rücklagenbil-
dung übergeben. Einig ist man sich auch darüber, dass 
im kommenden Jahr eine zukunftsträchtige Generalsa-
nierung der Tennisfreiplätze angestrebt werden sollte. 
Ohne Gegenstimme wurde auch der neue Vorstand des 
TC Stans von den anwesenden Vereinsmitgliedern ge-
wählt. Durch den neu gewählten Vorstand ergab sich 
eine Neubesetzung für die  Funktion des Sportwartes 
und des Schriftführers.

VM 2015: Florian Vouk und Doris Leitner Vom Obmann geehrt für Ihren laufenden ehrenamtlichen 
Einsatz: 	Barbara Ertl und Gerda Angerer
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E i n s a t z g e s c h eh en :
20.10.2015 – Verkehrsunfall 
Höhe Schloss Tratzberg
Gegen 19:15 ereignete sich auf der Landes-
straße zwischen Stans und Jenbach auf Höhe 
des Schloss Tratzberg ein Verkehrsunfall. Ein 
PKW war aus noch ungeklärter Ursache von 
der Straße abgekommen. Der Fahrer wurde da-
bei unbestimmten Grades verletzt. Zum Aus-
leuchten der Unfallstelle wurde vom Rettungs-
dienst die Feuerwehr Stans bei der Leitstelle 
Tirol angefordert. Nachdem der Unfalllenker 
versorgt und mit dem RTW ins Krankenhaus 
gebracht wurde, barg der ÖAMTC in Zusam-
menarbeit mit der Feuerwehr das schwer be-
schädigte Fahrzeug. Nach gut einer Stunde 
war der Einsatz beendet. Für die Dauer der 
Arbeiten blieb die Unterinntalstraße für den 
gesamten Verkehr gesperrt. Im Einsatz stan-
den die Feuerwehr Stans mit TLFA, LFB-A 
und MTF; der Rettungsdienst Tirol mit einem 
RTW; die Polizei mit einem Streifenwagen so-
wie der Abschleppdienst des ÖAMTC.

07.11.2015 – Schwerer Verkehrsunfall 
Höhe Bauernhof „Christeler“
Um 14:40 wurden die Feuerwehren Stans als 
Ortsfeuerwehr und Jenbach mit dem hydrauli-
schen Rettungsgerät zu einem Verkehrsunfall 
auf der Landesstraße zwischen Stans und Je-
nbach alarmiert. Ein PKW mit zwei Insassen 
streifte  auf der Landesstraße zwischen Stans 
und Jenbach in einer langgezogenen Kurve 
zuerst einen Zaun und prallte anschließend 
mit voller Wucht  gegen einen Baum.  Der 
Fahrzeuglenker wurde dabei leicht, sein 
Beifahrer schwer verletzt. Während die Pati-
enten vom Rettungsdienst versorgt wurden, 
übernahm die Feuerwehr den Brandschutz, 
das Abklemmen der Fahrzeugbatterie sowie 
die Absicherung der Unfallstelle auf der viel 
befahrenen Straße. Nach der Erstversorgung 
wurde der Beifahrer mit dem Rettungshub-
schrauber in Innsbrucker Klinik geflogen. Der 
Fahrzeuglenker wurde mit dem RTW in das 
Landeskrankenhaus Hall gebracht, welches er 
jedoch nach kurzer Zeit schon wieder verlas-
sen konnte. Nach einer guten Stunde war der 
Einsatz beendet. Im Einsatz waren die Frei-
willigen Feuerwehren Stans und Jenbach, der 
Rettungsdienst Tirol mit mehreren Fahrzeu-
gen, der Rettungshubschrauber sowie mehrere 
Polizeistreifen.

14.11.2015 – Abfallbrand 
Hotel Schwarzbrunn
Der Brandmeldeanlage und einem aufmerksa-
men Hotelgast ist es zu verdanken, dass dieser 
Einsatz glimpflich verlaufen ist. Kurz nach 
06:30 Uhr löste die Brandmeldeanlage des Ho-
tel Schwarzbrunn Alarm aus, wodurch sofort 
in Stans die Sirenen heulten. Unverzüglich 
rückte die Feuerwehr Stans mit 3 Fahrzeugen 
zum Einsatzort aus. Die Gäste des Hotels hat-
ten das Gebäude bereits verlassen und sich am 
Vorplatz gesammelt. Ein Hotelgast, welcher 
Mitglied der Feuerwehr Feldkirch in Vorar-
lberg ist, reagierte nach dem hausinternen 
Alarm sofort und begab sich zum Ereignisort, 
wo er die Türen zum Brandraum von außen 
öffnete und die Einsatzkräfte einwies. Beim 
Eintreffen dieser quoll bereits dichter schwar-
zer Rauch aus einem Teil des Gebäudes. Die 
Ursache war ein sich noch in der Entstehung 
befindender Brand eines Abfallanhängers. 

Dieser konnte vom Atemschutztrupp  mit-
tels Hochdruck-Schnellangriff  rasch gelöscht 
werden. Im Anschluss wurde der betroffene 
Bereich noch belüftet, um diesen Rauchfrei 
zu bekommen. Nach einer guten Stunde war 
der Einsatz beendet und die Einsatzkräfte 
rückten wieder ab. Im Einsatz standen die 
Feuerwehren Stans und Schwaz sowie der 
Rettungsdienst.

Ak t u e l l e s :
19.10.2015 – Jugendgruppe besichtigt 
die Betriebsfeuerwehr Sandoz Kundl
Am 19.10. rückten die Jungfeuerwehr Stans 
mit MTF und LAST zur Besichtigung der BTF 
Sandoz in Kundl aus. Abfahrt war um 17:30 
beim Gerätehaus. Das große Interesse konnte 
an der vollen Mannschaftsstärke von 13 Mann 
plus der beiden Betreuer abgelesen werden. 
Nach Ankunft und Begrüßung durch den 
Kommandanten der BTF Sandoz, Herrn Mag. 
Manfred Holzer, starteten wir zuerst in eine 
Führung durch das Betriebsgelände, bei der 
wir zahlreiche interessante Infos von Sandoz 
am Standort Kundl erhielten. Hier konnte man 
anhand der vielen Fragen unserer Jungfeuer-
wehrfrauen und Männer, das große Interesse 
erkennen. Anschließend ging es in das Geräte-
haus der BTF Sandoz, wo die Fahrzeuge und 
die Ausrüstung bestaunt werden konnten. Vor 
allem das TLF 3000-1000 und das GSF beein-
druckten unsere Mädchen und Jungs. Nach 
einer Jause, spendiert von Sandoz, folgte zum 
Abschluss noch ein Highlight, die Personen-
suche mittels Totmannmelder, welcher ähn-
lich eines LVS-Gerätes funktioniert. Hierzu 
wurde das Maskottchen der BTF Sandoz, ein 
Plüschbär in Feuerwehruniform versteckt und 
dann mit Hilfe der erwähnten Geräte gesucht. 
An dieser Stelle ein großer Dank an die Fir-
ma Sandoz und den Kommandanten der 
BTF-Sandoz, Mag. Manfred Holzer für die 
spannende Führung sowie die Jause. Unsere 
Jungfeuerwehrgruppe zeigte sich begeistert. 
Danke auch an Arnold Stock für die Organisa-
tion dieses Ausfluges.

14.11.2015 – Atemschutz-
Leistungsprüfung in Fügen
In den letzten Wochen und Monaten war ver-
mehrt abends Licht im Feuerwehrhaus Stans 
zu sehen. Der Grund: die Vorbereitungen 
für das Atemschutzleistungsabzeichen wa-
ren voll im Gange. Zwei Trupps trainierten 
unter Federführung von ATS-Beauftragtem 
Josef Troppmair für das begehrte Abzeichen. 
Ebenfalls mit dabei war heuer ein Kamerad 
des Löschzug Fiecht, welcher mit zwei Mann 
der Feuerwehr Stans das Leistungsabzeichen 
in Bronze in Angriff nahm. Auf 5 Stationen 
wird sowohl theoretisches als auch prakti-
sches Wissen auf die Probe gestellt. Auch 
Kommandant Anton Heubacher, selbst  jahre-
lang Atemschutzbeauftragter gewesen, ließ es 
sich nicht nehmen, beim Bewerb live dabei zu 
sein und weiß um die Bedeutung dieser Veran-
staltung. „Das harte Training zahlt sich nicht 
nur bei der Leistungsprüfung aus, sondern 
ist auch ein wichtiger Bestandteil der Aus-
bildung und in weiterer Folge positiv für die 
Abwicklung von Einsätzen. Atemschutzträger, 
die bereits ein Leistungsabzeichen besitzen, 
stechen hervor“, so Heubacher. Die intensive 
Vorbereitung mit unzähligen Proben hat sich 
ausgezahlt, und somit können sich nun Anton 

Grill, Matthias Gürtler und Lukas Steuerer von 
der FF Vomp über das Leistungsabzeichen in 
Bronze sowie Michael Kastner, Christoph Rei-
ter und Josef Troppmair über das Abzeichen in 
Silber freuen, wozu wir ihnen natürlich herz-
lich gratulieren. 

27.11.2015 – Abholung des 
neuen Tanklöschfahrzeuges
Seit dem Jahr 1988 versieht das alte Tanklö-
schfahrzeug brav seinen Dienst zum Schutz 
der Bevölkerung. Nun ist es in die Jahre ge-
kommen und ein Austausch stand an. Bereits 
vor einigen Jahren begann man damit, ver-
schiedenste Hersteller und deren Fahrzeuge 
zu begutachten, um einen Überblick über den 
vorhandenen Markt zu bekommen. Aus die-
sen Erkenntnissen heraus begann dann erst 
die große Aufgabe - die EU weite Ausschrei-
bung. Diese setzt sich aus einem kaufmänni-
schem und einem technischen Teil zusam-
men, wobei der technische Teil von uns selbst 
erstellt wurde. Dieser umfasst das gesamte 
Feuerwehrtechnische Leistungsspektrum, 
welches benötigt wird. Unzählige Sitzungen, 
Telefonkonferenzen und Absprachen waren 
dafür notwendig, ehe die Ausschreibung ver-
öffentlicht werden konnte. Schlussendlich 
ging der Zuschlag an die Firma Rosenbauer 
aus Leonding in OÖ. Innerhalb von nicht mal 
einem Jahr wurde in deren Werk das Fahrzeug 
aufgebaut und den Anforderungen entspre-
chend ausgestattet.
Am 26. November 2015 war es dann endlich 
soweit - das Fahrzeug ist fertiggestellt und be-
reit zur Abholung. Eine 9-Mann starke Gruppe 
reiste nach Oberösterreich, um dort zuerst die 
Endabnahme vorzunehmen und anschließend 
am Übungsgelände der Firma Rosenbauer eine 
erste Einschulung auf das Fahrzeug zu bekom-
men. Dort wurden alle Funktionen zunächst 
vorgeführt und anschließend auf Herz und 
Nieren geprüft. Am Abend beim gemütlichen 
Beisammensein ließ man dann alles nochmal 
Revue passieren, ehe die Kameraden in ihre 
Betten verschwanden, um am nächsten Tag fit 
für die Heimreise zu sein.
Am Freitag den 27. November wurde dann 
nochmals kurz alles überprüft, ehe das Fahr-
zeug endlich die Reise in seine neue Heimat 
antreten konnte. Ein kurzer Zwischenstopp 
bei bei der Firma HTS wurde noch eingelegt, 
um die Spuren der vierstündigen Heimfahrt 
wegzuwaschen und die Fahrzeugpatin Son-
ja Troppmair abzuholen. Kommandant An-
ton Heubacher ließ es sich natürlich nicht 
nehmen, das neue Fahrzeug persönlich mit 
Blaulicht und Folgetonhorn ins Dorf zum Ge-
rätehaus zu führen. Dort hatten sich bereits 
jede Menge Kameradinnen und Kameraden 
sowie einige Gemeinderäte und unser Alt-Ab-
schnittskommandant Karl Rinnergschwentner 
eingefunden, um das neue Fahrzeug in Emp-
fang zu nehmen. Akribisch wurde jeder Mil-
limeter besichtigt und anschließend bei einer 
kleinen Jause wurde die Ankunft noch gebüh-
rend gefeiert.
Nun geht es in die intensive Einschulungspha-
se, ehe das neue Tanklöschfahrzeug dann Mit-
te Dezember in Dienst gestellt werden kann. 
Beim Dorffest am 26. Juni 2016 dürfen wir un-
seren „Neuen Tank“ dann offiziell einweihen.
An dieser Stelle möchten wir uns bei Christi-
an Raitmair und Markus Plank von der Firma 
Rosenbauer für die perfekte Umsetzung unse-
res Projektes bedanken.

Freiwillige Feuerwehr Stans
www.ffstans.at – die schnellsten Informationen der Feuerwehr Stans aus erster Hand
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Gedenkjahr
Über das heurige Gedenkjahr - 100 
Jahre I. Weltkrieg und 70 Jahre II. 
Weltkrieg wurde in den verschie-
densten Medien ausführlieh be-
richtet. Vielfältig waren auch die 
Veranstaltungen, in denen der Op-
fer dieser furchtbaren Kriege ge-
dacht wurde.
Die 3 Schützenverbände von Nord- 
Süd- und Welschtirol führten im 
Sommer eine besondere gemeinsa-
me Aktion durch. Entlang der ge-
samten ehemaligen Frontlinie der 
Dolomiten wurden an denkwürdi-
gen Schauplätzen 75 Stahlkreuze 
aufgestellt, die an die vielen Gefal-
lenen auf beiden Seiten der Front 
erinnern sollen.
Am 8. August fanden bei den Kreu-
zen die Gedenkgottesdienste mit 
den Kranzniederlegungen durch 
die Schützenabordnungen statt. 

Die Stanser Abordnung nahm an 
den Feierlichkeiten auf der Hoch-
ebene von Folgaria/Lavarone teil. 
An diesem Frontabschnitt tobte 
von 1915 bis 1918 ein verlustrei-
cher Festungs- und Stellungskrieg. 
Hier waren auch Stanser im Ein-
satz. Einer davon, der Kaiserjäger 
Emil Leutgeb, hat die schreckli-
chen Fronterlebnisse eindrucks-
voll in seinem Kriegstagebuch 
festgehalten.

Eintragung vom 24. Mai 1916: „Bei 
unserem Vorstoß auf die feindli-
chen Stellungen war der Italiener 
in der Übermacht und hatte uns 
plötzlich umzingelt. Wir mussten 
Hals über Kopf den Rückzug antre-
ten. Es war ein wildes Durcheina-
der. Die Italiener gaben Schnell-
feuer auf uns. Ich lief so gut ich 
konnte durch Wasser und Sumpf. 
Es war schrecklich, rechts und 

links fielen Kameraden getroffen 
zu Boden. In Todesangst rief ich 
die Muttergottes an und kam auch 
glücklich in die nächste Deckung. 
Nun konnten wir erst schauen, 
wie viele noch übrig waren. Unser 
Kommandant, der Leutnant, war 
gefallen durch einen Kopfschuss. 
Sein Stellvertreter Fähnrich Wag-
ner schwer verwundet und gefan-
gen genommen. Mit ihm auch fünf 
von unserer Abteilung. Unser erster 

Maschinengewehrschütze war vier-
mal getroffen und der zweite hat-
te einen Lungenschuss und einen 
Armschuss. Sie wurden weggetra-
gen. Ein schauerlicher Tag, den ich 
nicht vergessen werde.“

Mehr als zwei Jahre war Emil an 
vorderster Front eingesetzt und 
musste die schlimmsten Szenen 
dieses unsinnigen Krieges erle-
ben. Körperliche Strapazen und 
widrigste Lebensumstände in den 
Schützengräben, aber vor allem 
der ständige Kampf ums Überle-
ben, zehrten an den Kräften und 
schwächten seine Gesundheit zu-
sehends. Im Militärspital Trient 
wurde eine schwere Herz- und 
Lungenerkrankung festgestellt und 
machte einen längeren Spitalsauf-
enthalt notwendig. Am 2. Juni 1918 
starb Emil Leutgeb, ausgezeichnet 
mit der Bronzenen Tapferkeitsme-
daille, im Heimatspital in Schwaz.

Ein besonderes 
Kriegsschick-
sal ereilte auch 
den Stanser 
Priester Johann 
Unterberger.
Johann wur-
de 1894 auf 
„Durach“ gebo-
ren. Nach seiner Schulzeit in Stans 
und dem Franziskanergymnasium 
Hall kam er ins Priesterseminar 
Brixen. Seine Primiz feierte er auf 
St. Georgenberg. Nach verschiede-
nen Funktionen in seiner Kongre-
gation ging er 1931 als Missionar 
nach Borneo. Im August 1945 (in 
Europa war der Krieg bereits zu 
Ende) wurde er im Zuge der Kriegs-
handlungen im Südpazifik von den 
Japanern in seiner Missionsstation 
gefangen genommen und zusam-
men mit 8 weiteren Missionaren 
verschleppt und ermordet.
Jedes Jahr zu Allerheiligen wird 
zum Gedenken an die 53 Gefalle-
nen beider Kriege von der Gemein-
de Stans am Kriegerdenkmal ein 
Ehrenkranz niedergelegt.

Quellennachweis: Hans Stock -Tagebuch Emil Leutgeb I Thomas Naupp - Johann Unterherger
Fotos: Schützenkompanie Stans, Hans Stock (Leutgeb), Gemeindechronik; Für Text verantwortlich: Josef Furtner, Ortschronist
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Eis- und Stockschützenverein
Stans
Obmann Hannes Mair 
Gallzein 37 a/3 
6222 Gallzein 
Tel. 0650/2108296 
hama67@gmx.at

Landjugend Stans 
Obmann Christoph Reiter 
Berchat 278 
6135 Stans 
Tel.0664/5748055
chrisireiter@aon.at   

Freiwillige Feuerwehr Stans 
Kommandant Anton Heubacher 
Berchat 302/Top 4 
6135 Stans 
Tel. 0664/2522638 
kommandant@ffstans.at

Seniorenbund Stans 
Obmann Erwin Ortner 
Unterdorf 116 b 
6135 Stans 
Tel. 0676/84649510 
office@infratool.at

Stanser Bäuerinnen 
Ortsbäuerin Manuela Parigger 
Roßweide 179 
6135 Stans 
Tel. 05242/63940 

Die Eisbären 
Obmann Oliver Andreatta 
Am Rain 229 
6135 Stans 
Tel. 0664/4646097 
oli.andreatta@gmail.com

Kultur – und Sportausschuss 
Obmann Josef Leitner 
Am Rain 373 
Tel. 0650/2305854 
leitnerelisabeth53@gmail.com

Schützengilde Stans 
Obm. Peter Lechner 
Am Rain 380 
6135 Stans 
Tel. 05242/72786 

Musikkapelle Stans 
Obmann Christian Graupner 
Fiecht-Pax 37 
6134 Vomp 
Tel. 0664/8292847 
christian.graupner@gmx.at

Partnerschaftsausschuss 
Staner Pfandler 
Obmann 
Johann Gorfer 
Unterdorf 123 
6135 Stans 
Tel. 05242/63289 

Staner Singfreunde 
Obfrau Elisabeth Gürtler 
Berchat 330 
6135 Stans 
0650/5604116
lisiguertler@gmx.at

Stanser Kassettlfrauen 
Obfrau Antonia Lair 
Unterdorf 59 
6135 Stans 
Tel. 0680/2179388 
antonia.lair@gmx.at

Reit- und Fahrverein 
Obfrau Birgit Bichler 
Berchat 297 
6135 Stans 
Tel. 0676/9109530 
tiertherapeut@gmx.at

Tennisclub Stans 
Obmann Dietmar Schaller 
Kirchfeld 492 b 
6135 Stans 
Tel. 05242/64766 Clubhaus 
Tel. 0664/8216739 
dietmar.schaller@chello.at

Schützenkompanie Stans 
Obmann Dietmar Sonnweber 
Kirchfeld 474 
6135 Stans 
Tel. 0699/12572491 
dietmar.sonnweber@chello.at

Theatergruppe Stans 
Obmann Hubert Troppmair 
Dornau 5 
6135 Stans 
Tel. 0664/4616500 
hubert@hts-transporte.at

Staner Chor 
Obmann Josef Reiter 
Berchat 278 
6135 Stans 
Tel. 0664/6243621 
josefreiter@aon.at

Sportverein Stans 
Obmann Robert Sonnweber 
Am Rain 252 
6135 Stans 
0650/4144989

Stana Toifl 
Obmann Raphael Mair 
Am Rain 240 
6135 Stans 
arminobrist@gmx.at

Taekwondo Verein Stans 
Obmann Michael Winkler 
Berchat 297b 
6135 Stans 
Tel. 0650/777 6060 
winkler.michael@live.at

Vereine in Stans
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 Februar
06.02.	 Faschingsclubbing Theatergruppe Stans

13.-15.02.	 Kids-Hallenmeisterschaften	 TC 
Stans

 März
05.03.	 DM Zimmergewehrschießen 

Schützenkompanie

11.03.	 Jahreshauptversammlung  
Theatergruppe Stans

19.03.	 Jahreshauptversammlung FF Stans

28.03.	 Schützenamt und JHV Schützenkompanie

28.03.	 Grasausläuten Landjugend Stans

 April
15.04.	 Frühjahrsübung FF Stans

17.04.	 Erstkommunion Pfarre Stans

23.04.	 Schießen/WattenEV Stans

24.04.	 Floriani FF Stans

28.04.-01.05.	Inntalcup ÖTV Turnier TC Stans

30.04.	 Maibaumwache Landjugend Stans	

 Mai
01.05.	 Firmung Pfarre Stans

01.05.	 Maifest Landjugend Stans

07.05.	 Muttertagskonzert Musikkapelle Stans

21.05.	 Hobbyturnier EV Stans

26.05.	 Fronleichnams-Prozession 
Schützenkompanie/Kassettlfrauen 

28.05. 	 Kameradschaftsgrillen FF Stans

Mai/Juni	 Tiroler Mannschaftsmeisterschaften  
TC Stans 

 Juni
03.06.	 1. Platzkonzert Musikkapelle Stans

05.06.	 Herz-Jesu-Prozession Schützenkompanie/
Kassettlfrauen 

24.06.-26.06.	Dorffest Musikkapelle Stans

24.06.-26.06.	ÖTV Kids-Sichtungsturnier TC Stans

26.06.	 Fahrzeugweihe TLFA FF Stans 

 Juli
02.07. oder 10.09. Dorfmeisterschaft EV Stans 

04.07.	 Open-Air-Konzert Landesmusikschule 
Schwaz

 August
	 Vereinsmeisterschaften TC Stans

15.08. 	 Maria Himmelfahrt Kassettlfrauen

26.08. 	 Wos tasch’n sischt Fest Landjugend Stans

 September
03.09.	 Feuerwehrfest FF Stans

17. oder 24.09. Almabtriebsfest Landjugend Stans

18.09. 	 Erntedankfest  
Staner Chor/Pfarre Kassettlfrauen

18.09. 	 Gipfelmesse Schützenkompanie 

	 Generalsanierung Tennisfreiplätze 

 Oktober
14.10. 	 Herbstübung FF Stans

Okt./November Theatervorstellungen Theatergruppe 
Stans

 November
11./12.11.	 Wurst- und Schinkenwatten	

Schützenkompanie

12.11.	 Cäcilienmesse und -feier Staner Chor

20.11.	 Cäcilienmesse und GV Musikkapelle Stans

25.11.	 Jahreshauptversammlung EV Stans

26.11.	 Generalversammlung TC Stans

 Dezember
05.12.	 Nikolaus Stana Toifl

18.12.	 Weihnachtsfeier Senioren Seniorenbund 
Stans

23.12.	 Friedenslichtaktion	 FF Stans

24.12.	 Kindernachmittag Landjugend Stans

Weitere Informationen zu den Terminen 
unter www.stans.tirol.gv.at

Veranstaltungskalender 2016
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■ Geburten:
07.10.2015	 JÄGER Ida, Berchat 335
25.10.2015	 MARGREITER Léander, 

Vogelsang 206
Wir gratulieren den stolzen Eltern!

■ Wir gedenken unserer Verstorbenen

Wir gedenken unserer Verstorbenen
27.09.2015	 HÖRHAGER Hermine, 

im 92. Lj.
Den Angehörigen unser aufrichtiges Beileid!

■ Eheschließungen:
26.09.2015	 MAIR Manuela und GRUMILLER 

Matthias, Unterdorf 27
10.10.2015	 DESSL Verena und ACHRAINER 

Peter, Unterdorf 118
10.10.2015	 BICHLER Birgit und  

VIDAKOVIC Josef, Berchat 297
24.10.2015	 JANOVSKY Eva und GASTEIGER 

Hansjörg, Berchat 340

ACHTUNG:
Die 

Friedenslichtaktion 
der Feuerwehr Stans findet heuer 

N U R am 23. Dezember 2015
ab 18:00 Uhr im Gerätehaus statt.

Veranstaltungen 
2015/2016:
DEZEMBER 2015:
23.	 Friedenslichtaktion – FF Stans
24.	 Kindernachmittag – Landjugend Stans

FEBER 2016:
06.	 Faschingsclubbing – Theatergruppe Stans
13.-15.	 Kids-Hallenmeisterschaften – TC Stans

MÄRZ 2016:
05.	 Dorfmeisterschaft Zimmergewehrschießen 
	  – Schützenkompanie 
11.	 Jahreshauptversammlung
	 – Theatergruppe Stans
19.	 Jahreshauptversammlung – FF Stans
28.	 Schützenamt und Jahreshauptversammlung
	 – Schützenkompanie
28.	 Grasausläuten – Landjugend Stans

■	 Diamantene  
Hochzeit:

■	 Goldene  
Hochzeit:

SIEBERER Maria und Josef, 
Heimwald 160
RUPPRECHTER Johanna und Johann, 
Unterdorf 55

PLATTNER Karoline und Johann, 
Unterdorf 35
GORFER Margarethe und Johann, 
Unterdorf 123
NEUMANN Waltraud und Hans-Dieter, 
Schlagturn 2 b


